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Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch
auf der Webseite der Stadt Riedlingen:

www.riedlingen.de/Veranstaltungen

Eventgenuss
jeden Freitag

Wochenmarkt Obst, Gemüse, Käse, Wurst,
Fleisch, Kartoffeln, Pflanzen, Marktgenuss
pur!

29. und 30. März
Gesundheitstage
Vorträge, Einblicke in die Arbeit von Feuer-
wehr und Rettungsdienst, Aussteller in der
Stadthalle

30. März verkaufsoffener Sonntag
Autoshow, Hüpfburg und Karrussel, Ein-
kauf und Einkehr in der Stadt

5. April Riedlingen tanzt!
Eventgenuss in der Riedlinger Innenstadt
organisiert von Nighttain

12. April Frühjahreskonzert MV Daugendorf
Eventgenuss des MV Daugendorf e.V. in der
Gemeindehalle Daugendorf

21. April Ostermontagswanderung
Naturgenuss mit dem schwäbischen Albver-
ein, Ortsgruppe Riedlingen (viele weitere
Wanderungen online!)

27. April Frühlingsfest
Eventgenuss Musikverein Neufra/Donau
e.V. in der Donauhalle

28. April Oster-Markt
Krämermarkt in der Innenstadt 8 – 14 Uhr

17. Mai Flohmarkt Riedlingen
einer der größten Flohmärkte, Genuss-
Muss in allen Bereichen!

30. Mai Nachtflohmarkt Neufra
FV Neufra lädt ein zu Schnäppchen und
guter Musik mit Shokee & Sands

8. und 9. Juni
Pfingstfest MV Daugendorf e.V.
Genussvolle Pfingsttage an der Gemeinde-
halle Daugendorf 

16. Juni Pfingst-Markt
Krämermarkt in der Innenstadt 8 – 14 Uhr

27. Juni Lange Einkaufsnacht
geöffnet bis 21 Uhr, flanieren, schlendern
und genießen in der Riedlinger Innenstadt

5. Juli Riedlingen spielt
Die Riedlinger Vereine präsentieren sich
und bieten eine abwechslungsreiche Spiel-
straße durch Riedlingen

4./5./6. Juli Stadtfest Riedlingen in Planung

Riedlingen, die „Genuss-Stadt an der Donau“, präsentiert
sich künftig mit dem Stadtmarken-Konzept, das Bürger
und Besucher gleichermaßen ansprechen soll. Die Um-
setzung verspricht, ein umfassendes Erlebnis und Wohl-
befinden zu bieten, und lädt zu vielfältigen Genüssen
ein: Naturgenuss, Kulturgenuss, Eventgenuss und Gau-
mengenuss. 
Zahlreiche Vereine und Institutionen gestalten das Ge-
meinschaftsleben und bereichern es auf vielfältige
Weise. Die Vereinsarbeit fördert nicht nur die Fitness
durch ein breites Sportangebot für alle Altersgruppen,
sondern stärkt auch den sozialen Zusammenhalt und das
Gemeinschaftsgefühl. Die gelebten Traditionen der Grup-
pen prägen das Stadtbild und schaffen ein buntes Mo-
saik, das die Identität und somit auch die Stadtmarke
Riedlingens ausmacht. Besonders die Fasnetsveranstal-
tungen, die die Straßen zum Leben erwecken, bieten
eine Plattform für Begegnungen und sind ein essenzieller
Bestandteil des kulturellen Lebens. Aber auch viele Ak-
tionen, Konzerte und Veranstaltungen unter dem Jahr, or-
ganisiert im Ehrenamt, machen Riedlingen aus! 
Das Engagement derjenigen, die sich mit Hingabe für
das Wohl der Stadt einsetzen, trägt entscheidend dazu
bei, Riedlingen zu einer Genuss-Stadt zu entwickeln.
Wenn die Frühlingswärme zurückkehrt und der frische
Wind am Donau-Ufer weht, lädt Riedlingen alle ein, die
verschiedenen Genüsse in vollen Zügen zu erleben und
einen tollen Aufenthalt und Lebensqualität zu haben –
mit Naturgenuss, Kulturgenuss, Eventgenuss und Gau-
mengenuss.

Engagement 
für ganz Riedlingen

NEUES AUS DER GENUSS-STADT
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An diesen Terminen würde wir Sie gerne in Riedlingen
begrüßen (an allen anderen Tagen natürlich auch):



In diesem Jahr ist wieder ein Theaterspaziergang geplant und an
fünf verschiedenen Orten in der Riedlinger Altstadt wird das Stück
„Handel und Händl“ aufgeführt. Gehandelt und auch gehendelt
wird auf dem Marktplatz, auf dem Weibermarkt, auf der Wiese
beim Zellemesturm, am Feuerwehrmuseum und auf dem Wochen-
markt. Gemeinsamer Start für alle Zuschauer ist der Riedlinger
Marktplatz. Anschließend wird es drei Gruppen geben, die von
„Stadtführerinnen“ zu den weiteren Spielorten begleitet werden,
und zum Schluss treffen sich wieder alle Zuschauer auf dem Wo-
chenmarkt zur letzten Szene. 
Besonders spannungsgeladen und auch sehr humorvoll ist, dass 
in dem Stück historische Figuren auftreten und gleichzeitig auch
Menschen aus der Gegenwart.
So besuchen beispielsweise
junge Menschen den histori-
schen Wochenmarkt und wollen
wissen, ob das Obst auch „bio“
sei – ein fremder Begriff für ehe-
malige Marktbeschicker. Der
Kesselflicker bekommt auf ein-
mal Konkurrenz von einem Silit-
Händler, der Schnellkochtöpfe
anpreist. Am Weibermarkt
kommt es zum Streit zwischen
dem Bürgermeister, dem Lamm-
wirt und Fasnetsanhängern, und
am Feuerwehrmuseum brennt
es und vor Ort sind historische
Figuren und auch Lebensmittel-
retter. Zu einer Hochzeit eines
Paares aus der Gegenwart auf
der Wiese des Zellemesturm ge-
sellen sich historische Figuren.
Gemeinsam ins Wirtshaus geht
es in der Schlussszene am Wo-
chenmarkt, und die Zuschauer
werden sehen, wie groß die
Auswahl an Wirtshäusern vor
rund 200 Jahren in Riedlingen
war. 
Die Stadt Riedlingen hat seit
rund 10 Jahren einen Kooperati-
onsvertrag mit dem Theater Lin-
denhof. So werden Peter Höfer-
mayer und Carola Schwelien
Regie führen, und das Drehbuch
stammt von Edith Erhardt, die
Riedlingen aus ihrer Schulzeit
kennt. Ein ehrenamtliches Team
ist derzeit dabei, Werbematerial
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Theatersommer 2025

„Handel und Händl“
zu erstellen, Sponsoren zu suchen und rund 50 Schauspielerinnen
und Schauspieler sowie Musikanten aus Riedlingen haben sich ge-
meldet, um den Theaterspaziergang 2025 zu einem Genuss für die
Zuschauer werden zu lassen. 

Premiere
Donnerstag, 17. Juli 
Samstag, 19. Juli
Sonntag, 20. Juli

Donnerstag, 24. Juli
Freitag, 25. Juli
Samstag, 26. Juli
Sonntag, 27. Juli 

Die Aufführungstermine sind wie folgt:

Der Vorverkauf startet Mitte Mai und in Riedlingen gibt es 
Karten im Stadtcafe Reinke, im „Wonderfitzig“ und an der
Tankstelle des Autohaus Schlegel. 

Auch in den sozialen Medien ist der Theatersommer vertreten, auf Instagram und Facebook werben die
Schauspieler Anton Köberle, Sabrina Sauter, Johannes Traub und Roland Uhl.



Ein besonderes Juwel ist das Feu-
erwehrmuseum, das spannende
Einblicke in die Geschichte und
Entwicklung der Feuerwehrtechnik
bietet. Es ist ein idealer Ort für Fa-
milien und Interessierte, die mehr
über die wichtige Rolle der Feuer-
wehr in unserer Gesellschaft er-

fahren möchten, ins Leben gerufen und betreut von Familie Hübler.
Mehr Informationen unter www.feuerwehrmuseum-riedlingen.de 

Museum „Schöne Stiege“
Das „Ackerbürgerhaus“ in der Museumsgasse, 1556 erbaut, ist ein
beeindruckendes Beispiel für historische Architektur und beher-
bergt seit 2002 das städtische Heimatmuseum „Schöne Stiege“. 
Das Museum wird ehrenamtlich vom Altertumsverein Riedlingen
1851 e. V. geführt. Es bietet sowohl temporäre als auch perma-

nente Ausstellungen zur Stadt-
geschichte. 
Ab April ist eine neue Wechsel-
ausstellung im Dachgeschoss
der schönen Stiege zu sehen,
die sich mit dem Gesundheits-
wesen in Riedlingen befasst und
zurückblickt aufs Mittelalter, auf
die Volksfrömmigkeit, und
schöne Exponate zeigt von Apo-
theken, von Ärzten und Hebam-
men aus der Mitte des vorigen
Jahrhunderts. Fotos und Erinne-
rungen an das alte und das
neue Krankenhaus bis hin zur
heutigen Situation der Gesund-

heitsversorgung runden die Ausstellung ab. 
Es ist barrierefrei und nachmittags von Freitag bis Sonntag geöff-
net. Regelmäßige Galeriekonzerte, Ausstellungen, und kulturelle
Veranstaltungen machen das Museum zu einem lebendigen Ort
des Austauschs. 
Mehr Informationen unter www.museum-riedlingen.de

Stadtbücherei im ehemaligen Kapuzinerkloster
Mit einer breiten Auswahl an Büchern, Zeitschriften und digitalen
Medien bietet die Stadtbücherei für jeden Geschmack etwas. Das
Kapuzinerkloster ist aber nicht nur ein Ort der Ruhe und Inspira-
tion, sondern auch ein Treffpunkt für kulturelle Veranstaltungen
und Lesungen. Außerdem ist dort das Stadtarchiv untergebracht.
Dank des Online-Katalogs können Besucher bequem von zu Hause
aus stöbern und Medien reservieren. Mehr Informationen unter:
www.bibkat.de/riedlingen

Das „Riedlinger Modell“ ist eine seit vielen Jahren bewährte Ko-
operation der Conrad Graf-Musikschule, Stadtmusik Riedlingen und
Joseph-Christian-Gemeinschaftsschule mit dem Auftrag, nicht nur
Kindern der ersten beiden Grundschulklassen eine elementare Mu-
sikausbildung zukommen zu lassen, sondern auch die Freude am
gemeinsamen Musizieren zu vermitteln. Unterstützt von der Stadt
Riedlingen wird Blockflöten- und Trommelunterricht in Gruppen an-
geboten, durch den musikalische Grundlagen in Notenschrift und
Rhythmik gelegt werden, von denen die Kinder in der weiterfüh-
renden Ausbildung profitieren. Die Conrad Graf Musikschule bietet
ein vielfältiges Programm zur musikalischen Ausbildung und kultu-

Kulturgenuss

Musikalische Bildung vereint
rellen Bildung. Mit einem breiten Spektrum an Kursen für verschie-
dene Altersgruppen und musikalische Vorlieben fördert die Schule
nicht nur das individuelle Talent der Schüler, sondern auch die Ge-
meinschaft durch regelmäßige Konzerte und Veranstaltungen.
Mehr Informationen unter www.conradgrafmusikschule.de
Die Stadtmusik Riedlingen verkörpert als aktiver Musikverein mit
seinen Orchestern und Ensembles die über 200-jährige Blasmusik-
tradition in Riedlingen. Die Stadtkapelle Riedlingen mit Musiker*in-
nen aller Altersgruppen ist als Hauptorchester fester Bestandteil
des kulturellen Lebens der Stadt. Sie begleitet die traditionsreiche
Riedlinger Fasnet, richtet neben einem großen Jahreskonzert ver-
schiedene Platzkonzerte wie zu Weihnachten und im Sommer aus,
und umrahmt musikalisch Veranstaltungen aller Art. Ziel ist es, die
Freude an der Musik zu teilen, Menschen zusammenzubringen und
Talente zu fördern.
www.stadtmusik-riedlingen.de
www.facebook.com/StadtmusikRiedlingen
www.instagram.com/stadtmusikriedlingen

Feuerwehrmuseum

Conrad Graf Musikschule I Das „Riedlinger Modell“ I Stadtmusik Riedlingen
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Gaumengenuss
Der Riedlinger Wochenmarkt

Gastronomie in Riedlingen 

Der Riedlinger Wochenmarkt ist eine hervorragende Gelegenheit
für alle, die frische und regionale Produkte schätzen. Jeden Freitag
von 10 bis 18 Uhr ist der Marktplatz ein lebendiges Zentrum, in
dem verschiedene Anbieter ihre sorgfältig ausgewählten Waren
präsentieren.
Die Auswahl an frischem Obst, Gemüse, Käsesorten, Wurstwaren
und frisch gebackenem Brot ist vielfältig, ergänzt durch Gewürze
und Tees. Die Händler teilen gerne ihre Leidenschaft für ihre Pro-
dukte und sorgen dafür, dass jeder Einkauf Freude bereitet. Fein-
schmecker finden Delikatessen wie hochwertige Olivenöle, regio-
nalen Honig, frischen Fisch und schmackhafte Antipasti.
Ein Besuch ist mehr als nur ein Einkauf – es ist eine kleine Auszeit,
die den Gaumengenuss in den Mittelpunkt stellt. Nach dem Markt-
besuch laden Gastronomen ein, bei einem „Schwätz“ zu verweilen
und zu genießen. Zudem profitieren Kunden von der Markt-Bonus-
karte, die den Einkauf belohnt. Diese ist im Rathaus an der Info-
zentrale oder direkt beim Einkauf auf dem Markt erhältlich. Für
jeden Einkauf von 10 € gibt es einen Lochstempel, der bei voll-
ständiger Abgabe im Rathaus gegen einen 5 € RHG Gutschein
eingetauscht werden kann.
Für interessierte Marktbesucher besteht die Möglichkeit, sich auf
der städtischen Homepage zu informieren:
www.riedlingen.de/Eure Genuss-Stadt/Viel mehr Riedlingen/
In Riedlingen ist immer was los/Märkte

Riedlingen hat eine Gastrono-
mieszene, die viele Möglichkei-
ten für gutes Essen bietet. 
Darüber hinaus laden zahlreiche
Restaurants und Cafés zu be-
sonderen Veranstaltungen ein,
die den Gaumengenuss mit
Event- und Kulturgenuss berei-
chern. 
Mehr Informationen auf der
städtischen Homepage oder auf
den Webseiten der Gastrono-
men! 

Italienisch: 
Pizzeria L’ Aragosta, 
Pizzeria Casonato
Griechisch: 
Restaurant Mykonos
Spanisch: 
Restaurant Bar Tapas, 
Paella Sombrilada
Gut Bürgerlich:
Gasthaus Hirsch, Restaurant 
Rosengarten, Bio-Gasthaus 
Heimatküche, Metro Gaststätte, 
Blanks Brauereigasthof Rössle,

Gasthaus Adler
Asiatisch:
Chinarestaurant Sang-Hing 
Amerikanisch/gut bürgerlich:
Gasthof Engel, 
Steakhouse City Bull, 
AB Fun Bowling und Biergarten
Eisdielen:
Rialto, Ice8Cream
Kebap:
Pizza Kebap Oase, Antalya Grill,
King Kebap Imbiss, Istanbul
Kebap

Brot, Kuchen und Gebäck:
Bäckerei Böck, Stadtcafé Reinke,
Bäckerei Konditorei Bochtler, Bä-
ckerei Rebstock, Balkan Bäckerei
Cafés & Bars:
Lichtspielhaus, Kreuz, Plaza,
Postbar, Distelfink, Snooky‘s,
Donau Duck, Caféwagen 
Dornröschen
Lieferdienste:
Star Pizza, 
Lieferservice Riedlingen 
Kein Anspruch auf Vollständigkeit

Gaumengenuss: Vielfältige Essensangebote und besondere Veranstaltungen

Fotos: Stadt Riedlingen



Riedlingen, eine Stadt mit einem lebendigen und vielfältigen Ver-
einsleben, bietet zahlreiche Möglichkeiten für Engagement und so-
ziale Interaktion. Die Vielzahl an Vereinen, die sich in kulturellen,
sportlichen, sozialen und traditionellen Bereichen engagieren,
zeugt von einem starken Gemeinschaftsgefühl und der Bereitschaft,
aktiv zur Bereicherung des städtischen Lebens beizutragen. Ob in
der Musik, im Sport, im Naturschutz oder in der Bildung – die eh-
renamtlichen Aktivitäten der Riedlinger Bürger fördern nicht nur
das soziale Miteinander, sondern schaffen auch eine lebendige und
dynamische Stadtkultur. Jeder Verein, ob groß oder klein, spielt

eine wichtige Rolle im Gefüge unserer Gemeinschaft und trägt
dazu bei, Riedlingen zu einem Ort zu machen, in dem Vielfalt und
Freiwilligkeit großgeschrieben werden.
Die Vereinsarbeit in Riedlingen ist ein essenzieller Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens und trägt maßgeblich dazu bei, dass in
der Stadt über das gesamte Jahr hinweg, 52 Wochen, ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten wird. Zahlreiche Feste und
Highlights, die das kulturelle und soziale Miteinander stärken, wer-
den mit großem Engagement ehrenamtlich organisiert. Die Stadt
Riedlingen weiß, dass die Förderung der Vereine ein zentrales An-
liegen ist, um die Vielfalt und den Zusammenhalt weiterhin zu un-
terstützen. Durch gezielte Vereinsförderung wird nicht nur die Le-
bensqualität gesteigert, sondern auch ein wirtschaftlicher Nutzen
für die gesamte Stadtgemeinschaft geschaffen. Dies ermöglicht
eine lebendige Stadt, in der Bürgerinnen und Bürger aktiv am ge-
meinschaftlichen Leben teilnehmen und gemeinsam feiern können.
Die Förderung der Vereine ist somit eine Investition in die Zukunft
und in die Stärkung des sozialen Gefüges von Riedlingen. 

Die Riedlinger Vereine

Kulturelle und musikalische Vereine

• Akkordeonorchester Riedlingen 1934 e.V.
• Chor Espressivo e.V.
• Conrad-Graf-Musikschule Riedlingen e.V.
• Kammerorchester
• Liederkranz Neufra mit „Chor Fatal“, Riedlingen 1836, 

Zwiefaltendorf
• Musikvereine: Daugendorf, Grüningen e.V., Neufra, 

Pflummern e.V., Zell-Bechingen, Zwiefaltendorf
• Stadtmusik Riedlingen e.V.
• Trommler- und Fanfarenzüge: Daugendorf e.V., 

Narrenzunft „Gole“
• Gemischter Chor Pflummern e.V.
• Kino-Lichtspielhaus Riedlingen e.V.
• Kunstkreis 84 Riedlingen e.V.
• Musikinitiative Riedlingen
• Theatergruppe Pflummern

Sport- und Freizeitvereine

• Badminton-Verein „Federleicht“
• Basketballclub-Gymnasium Riedlingen e.V.
• FC Eichenau
• Tennisclub Riedlingen e.V.
• 499 Storks Football Riedlingen e.V.
• Turn- und Sportverein Riedlingen: REHA-Sport, Faustball, 

Fußball, Leichtathletik, Schwimmen, Tai-Chi, Skizunft, Turnen
• Fliegergruppe Riedlingen e.V.
• Fußballverein Neufra/Do.
• Briefmarkensammlerverein Riedlingen
• Junge Briefmarkenfreunde Riedlingen
• Club der Funkamateure
• Fotofreunde Riedlingen e.V.
• Modellfliegerfreunde Riedlingen
• MSC Riedlingen Württ. e.V. im ADAC
• Radfahrverein Zwiefaltendorf
• Schachfreunde Riedlingen e.V.
• Schützengilde Riedlingen
• Spielvereinigung Pflummern-Friedingen
• Sportverein Daugendorf 1954, Zwiefaltendorf

Vielfältig und lebendig:

Foto: Chor Espressivo, Georg Kliebhan Foto: Familienzentrum

Foto: Bürgerwehr Harry Tremp



Sozial- und Hilfsorganisationen /
Interessensgemeinschaften

• Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Riedlingen
• Technisches Hilfswerk Riedlingen mit Jugendgruppe
• Seniorengenossenschaft Riedlingen e.V.
• Seniorenkreis Riedlingen
• Jugendfeuerwehr Riedlingen
• Jugendgruppe THW-Riedlingen
• AltBAUPartner Oberschwaben e.V.
• DLRG
• Familienzentrum Riedlingen e.V.
• Freiwillige Feuerwehr Riedlingen mit den Abteilungen in 

Daugendorf, Grüningen, Neufra, Pflummern, Zell/Bechingen, 
Zwiefaltendorf

• Jugendforum e.V.
• Kneipp-Verein Riedlingen e.V.
• Offene Jugendarbeit
• Riedlinger Handels- und Gewerbeverband e.V.
• VDK Riedlingen, Ortsverband

Naturschutz, Tiere und Umwelt

• BUND, Ortsgruppe Riedlingen
• Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
• Nabu - Ortsgruppe Riedlingen
• Fischerverein Riedlingen e.V.
• Gartenfreunde e.V.
• Geflügel- und Vogelfreunde Riedlingen e.V.
• Imkerverein Riedlingen e.V.
• Pferdezuchtverein Riedlingen
• Rassetauben- und Ziergeflügelverein Riedlingen und 

Umgebung e.V.
• Reit- und Fahrverein Riedlingen
• Schwäbischer Albverein Riedlingen, Zwiefaltendorf
• Verein der Vogelliebhaber Riedlingen und Umgebung

Tradition und Brauchtum

• Narrenverein Neufra/Donau e.V., Zwiefaltendorf
• Narrenzunft  „Gole“ Riedlingen e.V., „Blockstrecker“ 

Daugendorf e.V.
• Bürgerwehr Riedlingen
• Trachtengilde Riedlingen
• Altertumsverein Riedlingen
• Krieger- und Reservistenkameradschaft Neufra, Pflummern, 

Zell/Bechingen
• Kyffhäuserkameradschaft Grüningen e.V.
• Soldatenkameradschaft Daugendorf

Bildung und Förderung

• Volkshochschule Donau-Bussen
• Familienzentrum Riedlingen e.V.
• Kolping-Bildungswerk Riedlingen
• Seniorenakademie Donau-Oberschwaben e.V.
• Ehemalige und Freunde des Kreisgymnasiums Riedlingen
• Verein der Freunde und Förderer der Realschule Riedlingen
• Fördervereine 
• Kolpingfamilie Riedlingen

Religiöse Vereinigungen

• Evangelische Freikirche Riedlingen
• Evangelische Kirchengemeinde
• Freie christliche Gemeinde
• Katholischer Deutscher Frauenbund Riedlingen
• Katholische Kirchengemeinde St. Georg
• Katholische Landjugendbewegung: Neufra, Daugendorf, 

Grüningen, Zwiefaltendorf
• Kirchenchor/ Liederkranz Daugendorf
• Evangelische Kantorei Riedlingen – Kinderchöre
• KJG Riedlingen

Entdecken Sie das Vereinsportal Riedlingen – Ihr Schlüssel zur Viel-
falt unserer Stadt! Vereine sind eingeladen, sich einzutragen, um
ihre Angebote und Veranstaltungen sichtbar zu machen. Interes-
sierte finden hier alles auf einen Blick und können direkt auf die
Homepages weitergeleitet werden. Jeder Verein kann seine Ein-
träge selbst pflegen und aktualisieren. Wir bieten Unterstützung
und senden gerne Anleitungen zu. Bei Fragen steht Lea Sharon
Fritz, Koordination Innenstadt, unter leafritz-rhg@outlook.de zur
Verfügung. Das Vereinsportal finden Sie unter: 
www.riedlingen.de,  - eure Genuss-Stadt,  - Viel mehr Riedlingen!

Kein Anspruch auf Vollständigkeit
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Einladung zum Kreativwettbewerb

„Genuss in Riedlingen“
Die Stadt Riedlingen lädt alle Interessierten – ob Erwachsene, 
Kinder, Jugendliche oder Gruppen – herzlich ein, am Wettbe-
werb „Genuss in Riedlingen“ teilzunehmen! Zeigt die vielfälti-
gen Facetten des Genusses in unserer Stadt: von Naturgenuss 
über Eventgenuss bis hin zu Kultur- und Gaumengenuss.

Lasst eurer Kreativität freien Lauf und zeigt uns, wie ihr den Genuss 
interpretiert! Egal, ob in ein- oder zweidimensionaler Form – die Ge-
staltungsmöglichkeiten sind unbegrenzt. Ob Zeichnung, Malerei, Fo-
tografie, Druckgrafik, Computergrafik, Collage, Reliefs, Skulpturen 
oder Textilarbeiten – eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Bitte bringt eure Werke bis zum 23. Juni 2025 ins Rathaus 
während der Öffnungszeiten oder sendet sie per Post an die Stadt 
Riedlingen, z.H. Tamara Ortmann, Marktplatz 1. Denkt daran, dass
die Beiträge ausstellungsfertig eingereicht werden müssen.
Auf der Rückseite oder Unterseite der Werke sollte der Name
und Titel gut lesbar zu finden sein für die Veröffentlichung,
eure Kontaktdaten sollten separat (z.B. mit Hilfe des Anmelde-
bogen auf www.riedlingen.de) für die Identifikation und Zuord-
nung vermerkt sein. Diese werden ausschließlich zur Kommunika-
tion verwendet und nicht weitergegeben.

Die eingereichten Werke werden in der Kultur.Werk.Stadt ausge-
stellt, der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Nutzt diese 
Gelegenheit, um euren Blick auf den Genuss zu zeigen und Teil die-
ser Ausstellung zu werden!

Preise zu gewinnen:
1. Platz: 100 € RHG-Gutschein
2. Platz: 75 € RHG-Gutschein
3. Platz: 50 € RHG-Gutschein

Die Jury besteht aus dem Leitungsteam der Kultur.Werk.Stadt. 
Bitte beachte, dass direkte Angehörige der Jury sowie Kursleiter der
Kultur.Werk.Stadt von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlos-
sen sind. Dies dient der Fairness und Unabhängigkeit des Wettbe-
werbs. Teilnahmebedingungen zum Wettbewerb online unter
www.riedlingen.de 
Wir freuen uns auf vielseitige Beiträge und darauf, gemeinsam die
kreative Vielfalt des Genusses in Riedlingen zu zeigen!

Teilnahme-

bedingungen und

Anmeldebogen zum

Wettbewerb unter

www.riedlingen.de



Biodiversität erleben – von der Schwäbischen Donau
bis zur Schwäbischen Alb
Der Biodiversitätspfad „Weg der Vielfalt“ in Riedlingen ist ein wah-
res Paradies für Naturliebhaber, die den "Naturgenuss" in seiner
reinsten Form erleben möchten. Eingebettet in die malerische
Landschaft von Riedlingen, lädt dieser Pfad mit einer reichen Viel-
falt an Flora und Fauna zu einem unvergesslichen Naturerlebnis ein
und bietet den Besuchern einen faszinierenden Einblick in die na-
türliche Schönheit der Region.  Er erschließt auf dem Weg zwi-
schen Riedlingen, Grüningen und Pflummern eine erstaunliche An-
zahl ganz unterschiedlicher Naturerlebnisräume.
Die Rad- oder Wandertour führt uns von der Auenlandschaft an
der schwäbischen Donau mit dem Naturschutzgebiet „Flussland-
schaft Donauwiesen“ über den „Naturerlebnispfad Zollhauser Tal“
mitten in der Stadt zum renaturierten Zollhauser Bach – und damit
direkt hinein ins „Biberland“. Europas größtes Nagetier hat hier in
den letzten Jahren ein reich strukturiertes Feuchtgebiet geschaffen,
das mit seinen Röhrichten und angestauten Wasserflächen zahlrei-
chen Vögeln, Amphibien und Libellen einen idealen Platz zum
Leben bietet.
Ein ganz anderes Landschaftsbild erwartet Wanderer und Wande-
rinnen zwischen Grüningen und Pflummern. Die abwechslungsrei-
che Kulturlandschaft ist dort von Krautgärten, Ackerflächen, Streu-
obstwiesen, Hecken und Wäldern geprägt. Besonders eindrucks-
voll sind die als Naturdenkmal ausgewiesenen, alten Linden mit
der kleinen Schutzengelkapelle (17.Jhd), sowie das Schloss und die
St. Blasiuskirche zu Grüningen. Beim Aufstieg zum Aussichtspunkt
oberhalb von Pflummern weitet sich der Blick dann immer mehr.
Hier an den Ausläufern des Tautschbuches befindet man sich be-
reits am Fuß der Schwäbischen Alb – und wird an klaren Tagen mit
einem fantastischen Panoramablick auf Riedlingen, den nahen
Österberg und die fernen Alpengipfel belohnt.
Von dort führt der Weg durch einen Buchenwald und über Streu-
obstwiesen hinab nach Pflummern. Weiter über den Ruheforst am
Österberg werden wir, immer wieder belohnt von herrlichen Weit-
blicken. Entlang des, mit Hochgericht und Keltengräbern geschicht-
strächtigen Weges erreichen wir die reizvolle Altstadt von Riedlin-
gen. Zahlreiche Cafés und Gaststätten laden nach der erlebnisrei-
chen Rundtour zum Verweilen ein.  
zahlreiche Informationsstationen begleiten auf dem Biodiversitäts-
pfades. Sie wollen die Besucher über die einheimische Tier- und
Pflanzenwelt aufklären. Diese Stationen sind nicht nur lehrreich,
sondern auch unterhaltsam gestaltet, um sowohl Erwachsene als
auch Kinder für die Wunder der Natur zu begeistern.
Für diejenigen, die den "Naturgenuss" aktiv erleben möchten, bie-
tet der Pfad zahlreiche Möglichkeiten zum Wandern und Radfah-
ren, oder auch gerne die Teilnahme an Führungen mit den „Ried-
linger Naturguides“. Die gut ausgeschilderten Wege ermöglichen
es den Besuchern, die Umgebung in ihrem eigenen Tempo zu er-
kunden und die Ruhe und Schönheit der Natur in vollen Zügen zu
genießen. Rastmöglichkeiten entlang des Pfades laden ein eine
Pause einzulegen und die frische Luft, die faszinierende Pflanzen-

Weg der Vielfalt
und Tierwelt, sowie die atembe-
raubenden Ausblicke zu genie-
ßen.
Die „Riedlinger Naturguides“
bieten von März bis Oktober
fachkundige und sehr abwechs-
lungsreiche Führungen entlang
des gesamten Biodiversitätspfa-
des, wie in seinen einzelnen Na-
turerlebnisräumen an.  Ein brei-

tes Spektrum an Themen wie
beispielsweise: Die Bedeutung
des Wassers in unserem Raum,
unsere Landschaftsentwicklung
von den Eiszeiten bis heute, vo-
gelkundliche Führungen, der oft
auch kontrovers diskutierte
Landschaftsgestalter Biber, Kräu-
terwanderungen mit Genuss-
häppchen u.v.m.
Führungen können gebucht
werden über E-Mail: riedlinger-
naturguide@freenet.de oder te-
lefonisch bei den Riedlinger Na-
turguides: Herr Geißinger (0152
05484176) / Herr Dr. Schreijäg
(0157 52180474).
Die Route ist  auf der Home-
page der Stadt Riedlingen oder
in der App Outdooractive:  
www.riedlingen.de/Genuss-
Stadt/Viel-mehr-Riedlingen/
Natur-erleben/
Biodiversitaetspfad

Foto: Naturguides Riedlingen
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Die Mißmahl’schen Anlagen in Riedlingen sind ein idyllisches Para-
dies für alle, die den „Naturgenuss“ in vollen Zügen erleben
möchten. Diese wunderschönen
Anlagen sind durchzogen von
zahlreichen Teichen und kleinen
Tümpeln, die ihr Wasser direkt
aus der Donau beziehen. An
einem Punkt, der als ehemaliger
„Fallenstock“ bekannt ist, wird
durch ein ausgeklügeltes System
von Rohren Wasser abgeleitet,
um die Teiche zu speisen. Mit
der zugesagten Förderung zum
Projekt „Wasser in der Stadt“ wird unter anderem dieses System
ertüchtigt.
Diese Wasserlandschaften sind nicht nur ein ästhetisches Highlight,
sondern erfüllen auch eine wichtige Funktion für den Hochwasser-
schutz. Sollte der Wasserstand in den Teichen zu hoch werden,
fließt das überschüssige Wasser sanft in die Schwarzach ab. Dank
eines minimalen Gefälles wirken die Mißmahl’schen Anlagen als
riesiges „Überlaufbecken“, das bei Hochwasserereignissen wich-
tige Entlastung bietet.

Mit der ÖkoRegio-Tour „Oberschwäbische Donau“ macht Radfah-
ren noch mehr Spaß. Vier traumhafte Routen führen von Riedlin-
gen entlang der Donau und
ihrer Zuflüsse: Zwiefalter Aach,
Kanzach, Schwarzach und Biber-
bach und bieten Einblicke in
Flora, Fauna, Kultur, Geschichte,
Landwirtschaft und Gastronomie
der Region.
Unterwegs gibt es zahlreiche
Gelegenheiten, Störche in der
Auenlandschaft der Donau im
Naturschutzgebiet Flusslandschaft Donau zu beobachten, sowie
Höhlen und Kalkfelsen der Schwäbischen Alb zu erkunden. Auch
das Moorgebiet Federsee bietet interessante Einblicke von der
Steinzeit bis zum Barock.
Die durchgehend beschilderten Touren starten von Riedlingen aus
auf ruhigen Wegen und Straßen in alle vier Himmelsrichtungen. Da
es sich um Rundtouren handelt, ist der Einstieg an jedem Punkt
möglich. Bei allen Touren gibt es die Möglichkeit, die Strecken ab-
zuschneiden und so Anstiege zu vermeiden. Für Familien sind die
flachen Strecken der Flusslandschaften ideal geeignet. Radler fin-
den zudem zahlreiche landwirtschaftliche Betriebe und Gastrono-
mien mit regionalen Spezialitäten entlang der Strecke.
Nähere Informationen gibt es im Tourenplaner „Oberschwäbische
Donau“, der kostenlos bei der Stadt Riedlingen, in der Praxis Dr.
Kieferle und der Volks- und Raiffeisenbank Riedlingen erhältlich ist.
Alle Touren sind auch online verfügbar unter: 
www.Oberschwäbische-Donau.de.

Der Donauradwanderweg in Riedlingen ist nicht nur ein Paradies
für Radfahrer, die die malerische Landschaft entlang der Donau er-

kunden möchten, sondern auch
ein wichtiger Bestandteil der kli-
mafreundlichen Infrastruktur der
Region. Dieser gut ausgebaute
Radweg bietet eine schnelle
und sichere Verbindung zwi-
schen den umliegenden Ort-
schaften und macht das Radfah-
ren zu einer attraktiven Alterna-
tive zum Auto.
Mit seiner sanften Streckenfüh-
rung und gut ausgeschilderten
Wegen ist der Donauradwan-
derweg ideal für Pendler, Frei-
zeitfahrer und Familien. Die Nut-
zung des Radwegs trägt erheb-
lich zur Reduzierung der
CO2-Emissionen bei und unter-
stützt Riedlingen auf dem Weg
zur klimafreundlichen Stadt. Da-

rüber hinaus sorgt der Radweg für eine sichere und stressfreie Fort-
bewegung, was ihn zu einer bevorzugten Wahl für alle macht, die
gesund und umweltbewusst unterwegs sein möchten.
Insgesamt verbindet der Donauradwanderweg in Riedlingen den
Genuss der Natur mit praktischer Mobilität und leistet so einen
wertvollen Beitrag zum Umweltschutz und zur Lebensqualität in
der Region. Mehr Informationen unter: www.donau-radweg.info

Die harmonische Verbindung von Naturgenuss und Schutzfunktion
macht die Mißmahl’schen Anlagen zu einem einzigartigen Ort der

Erholung. Besucher können hier
die friedliche Schönheit der
Natur genießen, während sie
gleichzeitig die kluge Nutzung
der natürlichen Ressourcen
bewundern können, die diese
Anlagen zu einem integralen
Bestandteil des regionalen Was-
sermanagements macht. Ein
Spaziergang durch diese Anla-
gen verspricht nicht nur

Entspannung, sondern auch ein tiefes Verständnis für die Balance
zwischen Mensch und Natur. Das FFH-Gebiet (Flora-Fauna-Habitat)
befindet sich südlich der Stadt, der Zugang ist vom Donauradweg
oder von der Kastanienallee möglich.

Mißmahl’sche Anlagen

Foto: Dr. Carola Scholz

Radwandern auf der
ÖkoRegio-Tour „Ober-
schwäbische Donau“

Rund um Riedlingen finden Naturliebhaber ein reiches Angebot. 

Foto: Stadt Riedlingen

Donauradwanderweg

Der Donauradwanderweg: Ein Para-
dies für Radfahrer.

Auch Eisvögel genießen Riedlingen.
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Die Volkshochschule Donau-Bussen e.V. ist seit mehr als fünf Jahr-
zehnten ein zentraler Bestandteil des Bildungsgeschehens in der
Region. Gegründet 1966 als Volksbildungswerk Riedlingen e.V.
und seit 1991 unter ihrem heutigen Namen aktiv, hat sich die vhs
zu einer lebendigen Bildungsinstitution entwickelt, die Menschen
aus den Mitgliedsgemeinden Riedlingen, Altheim, Dürmentingen,
Ertingen, Langenenslingen, Unlingen und Uttenweiler in allen Le-
bensphasen und in unterschiedlichsten Themenbereichen begleitet.
Mit einer klaren Struktur und
einem engagierten Team aus
hauptamtlichen Mitarbeiterin-
nen, zahlreichen Kursleitungen
und einem ehrenamtlich tätigen
Vorstand sorgt die vhs Donau-
Bussen für ein breites und quali-
tativ hochwertiges Angebot an
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Geschäftsstelle der vhs be-
findet sich in Riedlingen, darü-
ber hinaus gibt es sechs Außen-
stellen, die den Mitgliedsge-
meinden entsprechen. Die enge
Zusammenarbeit mit örtlichen
Vereinen und Institutionen
sowie die gute Vernetzung im
öffentlichen Leben der Region
ermöglichen es der vhs, auf die
Bedürfnisse und Wünsche der
Bürgerinnen und Bürger einzu-
gehen und aktuelle Themen
aktiv in das Kursangebot einzu-
binden.
Auf Grundlage ihrer Vereinssat-
zung übernimmt die vhs im Auf-
trag der Mitgliedsgemeinden
ihren gesellschaftlichen Auftrag,
Bildungsangebote in der Er-
wachsenenbildung zu schaffen,
die für alle bezahlbar sind. In
Riedlingen finden viele Kurse in
den drei eigenen Seminarräumen statt. Zudem stehen der vhs ver-
schiedene Räumlichkeiten der Mitgliedsgemeinden zur Verfügung.
Die vhs ist Mitglied des vhs-Verbandes Baden-Württemberg und
gehört auch dem Regionalverband Donau-Iller an. Die aktive Teil-
nahme an Verbandstreffen und die Orientierung am vhs-Verband
stellen sicher, dass die vhs stets den aktuellen Entwicklungen in
der Erwachsenenbildung folgt und die Bedürfnisse der Region er-
füllt. Der Verein finanziert sich größtenteils selbst durch die Kursge-
bühren der Teilnehmenden. Weitere Finanzierungsquellen sind Zu-
schüsse der sieben Mitgliedsgemeinden, des Landkreises Biberach
sowie Mittel des Landes Baden-Württemberg.

Breites und vielfältiges Kursangebot

Im Jahr 2024 wurden rund 340 Kurse mit etwa 3.000 Teilnehmen-
den durchgeführt. Besonders gefragt sind Kurse in den Bereichen
Gesundheit und Ernährung, Junge vhs sowie Kunst, Kultur und Ge-
sellschaft, die in der Region auf große Nachfrage stoßen. Aber
auch in vielen anderen Bereichen wie Sprachen, Beruf und digitale
Bildung hat die vhs ihren festen Platz und leistet einen wichtigen

Beitrag zur Förderung der le-
benslangen Weiterbildung.
Eine der großen Stärken der vhs
ist die enge persönliche Verbin-
dung zwischen Kursleiterinnen
und Kursleitern sowie den Teil-
nehmenden. Dank kurzer Kom-
munikationswege können Anre-
gungen und Wünsche schnell
umgesetzt und eventuelle Be-
schwerden zügig bearbeitet
werden. Diese transparente Ar-
beitsweise sorgt nicht nur für
zufriedene Teilnehmende, son-
dern auch für eine hohe Kun-
denbindung und langjährige
Kurse.
Inzwischen bietet die vhs auch
einige Online-Kurse an. Eine
vielfältige Auswahl aus ver-
schiedenen Themenbereichen
erwartet Interessierte im vhs-
Online-Portal der baden-würt-
tembergischen Volkshochschu-
len, onlinevhs@bw. Die vhs
Donau-Bussen hat sich als eine
der ersten kleinen Volkshoch-
schulen diesem Angebot ange-
schlossen.

Ausblick und Visionen

Die vhs Donau-Bussen bleibt auch in Zukunft ein verlässlicher Part-
ner für Bildung und Begegnung. Mit einer klaren Ausrichtung auf
Zukunftsthemen wie digitale Bildung und gesellschaftliche Teilhabe
wird die vhs auch in den kommenden Jahren eine bedeutende An-
laufstelle für Bildung und Begegnung bleiben.

Für weitere Informationen zu Kursangeboten und aktuellen Veran-
staltungen besuchen Sie bitte die Webseite der vhs Donau-Bussen
unter www.vhs-donau-bussen.de oder folgen Sie uns auf Instag-
ram unter vhs_donau_bussen.

Volkshochschule Donau-Bussen e.V.

Bildung für alle, 
mit Tradition und Innovation
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Im Kunstbereich tanzen Pinsel
über das Papier, es wird ge-
schnitten, geklebt, gebaut,
Skulpturen entstehen, Objekte
werden getöpfert. Der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt.
Klein und Groß und auch die Ju-
gendlichen sind willkommen,
sich vielfältig auszudrücken in
der neu entstehenden
Kultur.Werk.Stadt  Riedlingen,
direkt am Marktplatz gelegen.
Musik flutet durch den Bewe-
gungsraum, viele Füße tanzen
über den Boden, mal alleine,
mal zu zweit, der ganze Körper
und, wenn Theater gespielt
wird, auch die Stimme, sind im
Einsatz - alle sind voll dabei.
So ist es, wenn sich in der
neuen kulturellen Schaffens-
und Begegnungsstätte die Türen
für die Kursteilnehmer*innen
und die Dozent*innen öffnen.

Um den AUSDRUCK soll es
gehen in den beiden großflächi-
gen Räumen der Kultur.Werk.
Stadt, deren Realisierung im ver-
gangenen November einstim-
mig vom Gemeinderat beschlos-
sen wurde und eine weitere
städtische Institution darstellt. 
Ein vielfältiger Kursplan wurde
ausgearbeitet, der Kinder ab 2
Jahren bis zu Senior*innen an-
spricht. 
Zu finden ist dieser auf der städ-
tischen Homepage und in den

sozialen Medien. Auf folgende Angebote dürfen sich Interessierte
freuen:
• Kreativer Kindertanz
• Showdance ab 10 Jahren
• Hip Hop für 10-13 + ab 14 Jahren
• Tanz für Erwachsene
• Bewegung und Tanz für Senior*innen
• Embodied Dance ab 18 Jahren
• Improtheater ab 12 Jahren
• Kulturklassen ab 3 Jahren (Kunst + Bewegung/Tanz)
• Freie Kunstwerkstätten für Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene + Senior*innen
• Töpferwerkstatt für Erwachsene
• Offenes Atelier
• Malen wie die alten Meister (Öl/Tempera)
Zusätzlich gibt es an vielen Wochenenden, Workshops im Bereich 
Keramik (Skulpturen), Handlettering, Masken und Kostüme, Grafik-
design, Fotografie u.v.m.
Die Wochen von der Eröffnung bis zu den Sommerferien gelten als 
Schnupperphase. Ab September startet die Kultur.Werk.Stadt dann 
mit einem erweiterten Programm in ihr erstes richtiges Jahr.
Wer sich vorstellen kann, als Kursleiter*in mitzuarbeiten für Jahres-
kurse oder Wochenend-Workshops, darf sich sehr gerne zu den 
Öffnungszeiten oder bei tortmann@riedlingen.de melden!Getreu 
der Vision, dass KULTUR zur Persönlichkeitsentwicklung bei-trägt 
und ein WERK der Begegnung und Identifikation mit der STADT 
Riedlingen, freut sich das gesamte Team auf ein kulturelles 
Erblühen mit allen Teilnehmenden – passend zum nahen Frühling! 

Neu in Riedlingen:

Fotomontage: Kultur.Werk.Stadt
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